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Die Brüder Berthold, Egelolf, Sifrid und Andreas von Elchesheim überlas-
sen nicht nur im Wege des Verkaufs, um ihrem Mangel abzuhelfen, um 20
Pfund Heller, sondern auch als Almosen gemeinsam mit ihrer Mutter M.
dem Kloster Herrenalb (dominorum de Alba) den dritten Teil des Zehnten
zu Waldprechtsweier (Walprehteswiler), verpfänden (locavimus nomine ypo-
tece, quod vulgo underphant nuncupatur) mit Einwilligung ihrer Mutter für
Leistung der Währschaft auf ein volles Jahr, wie das üblich ist, ihre Mühle
zu Wilegahe1 unterhalb Bietigheim (molendinum ze Wilegahe subtus Bueten-
chen) und verpflichten sich die schriftliche Zustimmung und Übertragung des
Eigentumsrechts von Seiten ihres Herrn Konrad von Roßwag (C. de Rosse-
wác), von welchem sie und ihre Vorfahren den genannten Zehnten von Alters
her zu Lehen gehabt haben, bis kommenden Martinstag zu bewirken, wofür
sie Egelolf, Andreas, Berthold und Staimar Gebrüder von Malsch (Mals) und
C. Decke (dictum Decke) zu Bürgen stellen.

Ad maiorem vero premissorum evidentiam et omnem heredum nostrorum
impetitionem refrenandam hanc cedulam sepedictis dominis de Alba sigil-
lis domini nostri O[ttonis] de Eberstein et domini Symonis comitis Gemini
Pontis et nostro tradidimus communitam.

Testes: C[unradus] prior, H[einricus] cellerarius, Johannes de Oterswilre, C[unradus]
de Megensheim monachi cenobii prelibati, frater Marquardus, Anshelmus,
Bertholdus Suevus, Billunc, Henricus, Henricus conversi, item CunradusWin-
ter, Cunradus de Schowenburc.

Acta sunt autem hec anno domini MCCLXX primo, octavo kalendas Octo-
bris.

Ohne Ortsangabe, 1271. September 24.

—

Nach dem Original.

Von den an hänfenen Schnüren angehängten Siegeln ist nur das 3. aus grünem
Wachs noch vorhanden: schildförmig oben abgerundet, 37, c. 30 mm, (IV. A. 1):
drei Querbalken, Umschrift: + . Sigillum . SIFRIDI . DE . ELKESHEIN .

1Abgegangen oder anders benannt bei Bietigheim, Bietigheim, RA.
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Überlieferung und Publikationen

Lagerort:
HStA Stuttgart

Signatur/Titel des Originals:
A 489 K U 766

Überlieferung und Textkritik:
Original war ehemals im GLA Karlsruhe.

Editionen:
Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins 1 (1850) - 39 (1885), N.F.
1=40 (1886) - [...] 1 (1850), S. 376 (auch zum Siegel).

Weitere Angaben

Überlieferungsart:
Ausfertigung

Beschreibstoff:
Pergament

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Ohne Ortsangabe

Ortsindex:
Bad Herrenalb Wohnplatz (6828)

Bad Herrenalb, CW

Bietigheim Wohnplatz (5602)

Bietigheim, RA

Dossenheim HD

Dossenheim Gemeinde (6287)

Elchesheim Wohnplatz (5697)

Elchesheim, Elchesheim-Illingen, RA

Malsch Wohnplatz (5383)
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Malsch, KA

Mönsheim Wohnplatz (7054)

Mönsheim, PF

Ottersweier Wohnplatz (5798)

Ottersweier, RA

Roßwag Wohnplatz (1126)

Roßwag, Vaihingen an der Enz, LB

Ruine Ebersteinburg (Alteberstein) Wohnplatz (5202)

Ruine Ebersteinburg (Alteberstein), Baden-Baden, BAD

Waldprechtsweier Wohnplatz (5390)

Waldprechtsweier, Malsch, KA

Wilegahe

Zweibrücken, ZW
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